
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.03.2023 (00:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 3

TV Frischborn 1912 : TSV 1909 Ilbeshausen 
Freitag, 24.03.2023, 19:00 Uhr

Konieczny fixiert zwei Punkte für den TV Frischborn 1912

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Frischborn 1912 am
Freitagabend in den Armen: Lukas Konieczny hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:29 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. 3 Partie gegen den TSV 1909 Ilbeshausen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Glitsch und Konieczny, die in ihren Spielen souverän
agierten und ohne Niederlage blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Bernges / Wörner konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Bloß / Löffler beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Dem großen Kämpferherz ihrer
Gegner Christoph / Frech mussten Eifert / Schulz Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:
0–Führung noch verloren. Glitsch / Konieczny bekamen es nun mit Beckmann / Schäfer zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Glitsch / Konieczny am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ Paul Bernges nachfolgend beim 3:
0 seinem Gegner Jochen Bloß. Moritz Wörner verlor seine Partie gegen Janosch Christoph unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 7:11. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Johannes Eifert konnte im Spiel
gegen Dominik Frech einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Florian Schulz in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Karsten Beckmann. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Matthias Glitsch konnte im Spiel gegen Falko
Löffler einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Einzel
zwischen Lukas Konieczny und Heiko Schäfer endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Keine Chancen hatte indes
daraufhin Paul Bernges beim 5:11, 5:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Janosch Christoph, so
dass Christoph seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final
wirklich nichts zu holen. 22:10 (Bernges) bzw. 22:12 (Christoph) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Moritz Wörner
gegen Jochen Bloß. Mit dieser Niederlage liegt Wörner nun bei einer Einzelbilanz von 10:21 seit
Beginn der Serie. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Johannes Eifert beim 13:11, 11:13, 11:4,
11:8 gegen Karsten Beckmann doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Beckmann nun bei 15
Siege und 18 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 7:5. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Florian Schulz bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Dominik Frech. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Es dauerte eine Weile, bis Matthias Glitsch sein 3:2 gegen Heiko Schäfer unter
Dach und Fach hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Mit 3:1 hatte Lukas Konieczny im Match gegen Falko
Löffler die Nase vorn. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt 34 Punkte
beinhaltete. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat der TV Frischborn 1912 in der Saison nun 7 Saison-Siege, 11 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.03.2023 gegen die
KSG Haunedorf II bevor. Für den TSV 1909 Ilbeshausen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV 1909 Petersberg am 25.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
23:17 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Frischborn 1912

Doppel: Bernges / Wörner 1:0, Eifert / Schulz 0:1, Glitsch / Konieczny 1:0 
Einzel: P. Bernges 1:1, M. Wörner 0:2, J. Eifert 2:0, F. Schulz 0:2, M. Glitsch 2:0, L. Konieczny 2:0 

 TSV 1909 Ilbeshausen
Doppel: Christoph / Frech 1:0, Bloß / Löffler 0:1, Beckmann / Schäfer 0:1 
Einzel: J. Christoph 2:0, J. Bloß 1:1, K. Beckmann 1:1, D. Frech 1:1, H. Schäfer 0:2, F. Löffler 0:2


